
Beratungsangebot           

der IGS Querum 

 

Wozu? Für wen? Wann? Durch     

wen? 

Die IGS Querum bietet ein vielseitiges 

Beratungsangebot für Schülerinnen und 

Schüler, Eltern sowie Lehrkräfte. 

Für spezielle Anliegen stehen die 

Schulsozialarbeiterinnen und die 

schulinterne Beratungsgruppe zur 

Verfügung. 

Zusätzlich gibt es das Streitschlichter-

Programm: Ausgebildete SchülerInnen 

unterstützen Jüngere bei Konfliktlösungen. 

 

 

  Unsere Schulsozialarbeit  

 Martina Behrens, Martina Mevert-Rasche    

und Dani Möller beraten zu Themen wie:  

- Schulverweigerung  

- Psychische Belastungen 

- Mobbing & soziale Ängste 

- Lernschwierigkeiten 

- Erziehungsfragen 

- Konflikte mit MitschülerInnen oder 

Lehrkräften 

- Familiäre Herausforderungen 

- Finanzielle Unterstützungsangebote 

- Suchtproblematiken & Medienkonsum 

 -   Schullaufbahn & Berufsorientierung 

- Persönlichkeitsentwicklung & sexuelle    

Orientierung 

-Vermittlung an externe Beratungsstellen 

 

  Kontakt zur Schulsozialarbeit 

  📧 E-Mail: schulsozialarbeit@igsquerum.de,    

  📧 Telefon: 0531 / 470 5235 und 470 5236 

  Büro auf dem Schulhof, Raum E5 und 

 1.Etage, Raum 127 

 

 

 

 

 

mailto:schulsozialarbeit@igsquerum.de


Die schulinterne         

Beratungsgruppe   

(Mitglieder: Hella Böger, Mareile von   

Buxhoeveden, Frederick Schreiber, Tanja 

Schulz, Martina Mevert-Rasche, Martina 

Behrens, Daniela Möller, Sedef Sarialioglu)

  

 

 Unterstützung bei: 

 - Klassenklima & Konflikten   

 - Trauerbewältigung 

 - Eltern-LehrerInnen-Kind-Gesprächen 

 - Familiengesprächen 

📧 E-Mail: beratungsgruppe@igsquerum.de 

 Wann sollte man sich  an die 

Beratungsgruppe wenden? 

✅ Als SchülerIn: Bei Sorgen, Ängsten oder 

Überforderung. 

✅ Als LehrerIn: Bei Konflikten in der Klasse 

oder Sorgen um SchülerInnen. 

✅ Als Eltern: Bei Fragen zum Schulleben 

oder Bedarf an externer Beratung. 

 

Freiwillig & Vertraulichkeit 

Alle Beratungsgespräche sind streng 

vertraulich und unterliegen der 

Schweigepflicht. 

 

„Um ein Kind aufzuziehen, 

braucht es ein ganzes Dorf.”  

(nigerianisches Sprichwort) 

Kooperation mit dem Kinder-    

und Jugendpsychiatrischen 

Dienst (KjpD) 

Monatliche Sprechstunden mit Fachkräften   

für Krisensituationen. 

Erweiterung des Beratungsangebots für    

gezielte Unterstützung. 

📧 E-Mail: kjpd@braunschweig.de , 📧   

Telefon: 0531 / 470- 7177 
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